
 

 

 

 

FDP Kreisverband Jena-Saale-Holzland stellt sich mit starkem Vorstands-Team 

für das Super-Wahljahr 2024 auf 

Kreis-Vorstandsvorsitzender Patrick Frisch mit 100 Prozent Zustimmung im 

Amt bestätigt 

 

Jena, 05.12.2022 – Der FDP Kreisverband Jena-Saale-Holzland wählte bei seiner Kreis-

Mitgliederversammlung am Freitagabend im Akademiehotel am Stadion einen neuen Kreisvorstand. 

Der Vorstand hat nun die Aufgabe, die Landtagswahlen, Stadtrats- und Kreistagswahlen sowie die 

Oberbürgermeister-Wahlen im Jahr 2024 vorzubereiten. „Dafür haben wir uns personell gut 

aufgestellt und haben die Aufgaben so verteilt, dass sich jeder auf seine Ziele fokussieren kann“, 

sagte der neue und alte Vorstandsvorsitzende Patrick Frisch. Er wurde mit 100 Prozent Zustimmung 

in seinem Amt bestätigt. Auch seine zwei Stellvertreterinnen Petra Teufel, Stadträtin in Jena und 

Andrea Phillipp-Dietrich, ehrenamtliche Bürgermeisterin in der Gemeinde Schmorda wurden in ihrem 

Amt mit großer Mehrheit bestätigt. 

 

Gestalten wir gemeinsam die Welt vor unserer Haustür 

Die nächsten zwei Jahre werden ganz im Zeichen der Vorbereitung des Super-Wahljahres 2024 
stehen. Der Kreisverband hat sich zum Ziel gesetzt die Mandate im Landtag, Stadtrat und im Kreistag 
mindestens wiederzuholen und besser noch auszubauen. „Insbesondere werden wir geeint dafür 
kämpfen, dass unser Oberbürgermeister Dr. Thomas Nitzsche wiedergewählt wird. Es war immer 
eine gute Sache, wenn der Stadt Jena ein liberaler Oberbürgermeister vorstand“, war die einhellige 
Meinung im neuen Vorstand. 



Der Slogan "Gestalten wir gemeinsam die Welt vor unserer Haustür" soll Motivation und Ansporn 
sein. Die FDP möchte aus der Mitte heraus Verantwortung übernehmen. Dafür hat der Kreisverband 
auf dem letzten Landesparteitag am 8. Oktober 2022 in Sömmerda einen Antrag mit 
programmatischen Ansätzen hinsichtlich Kita- und Schulqualität, Mobilität, Generationswandel, 
Verwaltungs-Digitalisierung und Wirtschaftskraft. Eine starke regionale mittelständische Wirtschaft 
ist auch Voraussetzung für gesunde Kommunalfinanzen, mit denen in den Städten und Dörfern das 
Leben vor Ort gestalten werden kann.  Der Antrag wurde vom Landesparteitag mit großer Mehrheit 
angenommen.  
 
Politik lebt vom Mitmachen. Das möchte der Kreisvorstand wörtlich nehmen und hat bereits 
verschiedene Formate zur Kommunikation mit den Bürgerinnen und Bürgern entwickelt. „Wir haben 
Lust, die Gesellschaft gemeinsam mit den Menschen zu gestalten, statt zuzusehen, wie andere 
Parteien und Gruppen durch politische Angst und ideologische Rückwärtsgewandtheit die 
Gesellschaft spalten. Dazu gehört, die Bürgerrechte und die Toleranz unseres Landes gegen Angriffe 
jeglicher Art vor allen Extremen zu schützen“, betont Patrick Frisch. 
 
Der FDP Kreisverband Jena-Saale-Holzland steht personell, inhaltlich sowie finanziell gut da und geht 
mit einer hervorragenden Ausgangsposition ins Wahlkampf-Rennen im Jahr 2024. 
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